
 

 
 
 
16.6.2025 Die Symbolik der deutschen Nationalflagge 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

Die Stadträtin Ulrike Brösner aus Dessau-Roßlau in Sachsen-Anhalt findet es "erschreckend", wie oft 

in ihrem Ort die Deutschlandfahne hängt und stellt fest: 

„Für ausländische Mitbürger kann das beleidigend wirken, das ist einfach nicht mehr zeitgemäß“ 

Ein klassisches Statement des deutschen „Gutmenschentums“ bis hin zur Selbstaufgabe!  

Spätestens wenn man weiß, dass Frau Brösner früher Mitglied bei der SED-Nachfolgeparte die Linken 

war, wird klar, dass sie mit Begriffen wie Freiheit und Demokratie auf Kriegsfuß steht! 

Offenbar ist Frau Brösner auch nicht bewusst, wofür die Farben Schwarz, Rot und Gold in unserer 

Nationalfahne stehen. Wir helfen da gerne weiter! 

Der Ursprung der deutschen Nationalflagge in Schwarz-Rot-Gold geht nämlich auf die 

Revolutionsbewegungen von 1848 zurück, insbesondere auf die Frankfurter Nationalversammlung, 

die erste gesamtdeutsche Volksvertretung. Die Farben Schwarz-Rot-Gold wurden dort zum Symbol 

eines einheitlichen, freien und demokratischen Deutschlands 

Im März dieses Jahres kam es in vielen Teilen Europas zu revolutionären Erhebungen, auch in den 

deutschen Staaten. Ziel war eine politische und gesellschaftliche Umwälzung: mehr Freiheitsrechte, 

nationale Einheit, Demokratie, Pressefreiheit und Abschaffung feudaler Strukturen. 

Die Frankfurter Nationalversammlung trat im Mai 1848 in der Paulskirche zusammen, um eine 

gesamtdeutsche Verfassung zu erarbeiten. Sie wählte die Farben Schwarz-Rot-Gold zur Nationalflagge 

des entstehenden deutschen Nationalstaats. Diese Farben symbolisierten folgenden Leitgedanken: 

„Aus der Nacht – (die Farbe Schwarz), der Knechtschaft durch Blut (die Farbe Rot) zum 
Licht (die Farbe Gold) der Freiheit.“ 

Nach dem Scheitern der Revolution wurde die Flagge verboten, lebte aber als Symbol weiter. Sie 

wurde 1919 in der Weimarer Republik wieder offizielle Nationalflagge und ist seit 1949 (Grundgesetz) 

die Flagge der Bundesrepublik Deutschland – als bewusste Rückbesinnung auf die demokratischen 

Ideale von 1848. 

Welcher gesunde und normal veranlagte Mensch kann etwas gegen diese Ursprungs-Ideen haben? 

Unsere Deutschlandhasser aus den Parteien der Grünen und Linken offenbar schon. 

Schlimm ist es jedoch, dass sich diese Hass-Einstellung an vielen Rathäusern in Deutschland 

manifestieren. Dort findet man leider nur in den seltensten Fällen die deutsche Nationalflagge – man 

outet sich lieber als QUEER und Ukraine freundlich. 

Wir bedanken uns für Ihre Aufmerksamkeit und wünschen Ihnen einen friedvollen Tag! 

 


